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III. SITZUNG VOM 24. JÄNNER 1895. 


Bei Eröffnung der Sitzung bringt der Vorsitzende, Herr 
Vicepräsident Prof. E. Suess, zur Kenntniss, dass nach 
einer vorläufigen Mittheilung des hiesigen Hof- und Gerichts- 
advocaten Herrn Dr. Othmar Reiser der gestern verstorbene 
Wiener Bürger Herr Joseph Treitl, Director der Ersten Öster¬ 
reichischen Sparcassa, die kaiserliche Akademie der 
Wissenschaften testamentarisch zur Universalerbin 
seines beträchtlichen Vermögens eingesetzt hat. 

Zugleich theilt der Vorsitzende aus dem Wortlaute des 
vom genannten Testamentsexecutor bekanntgegebenen §. 9 des 
Testamentes vom 9. Mai 1880 einen Auszug mit. 

Die anwesenden Mitglieder geben den Gefühlen der Dank¬ 
barkeit für den hochherzigen Spender durch Erheben von den 
Sitzen Ausdruck. 

Der Secretär legt das erschienene Heft VIII—X (October 
bisDecember 1894), Abtheilung III der Sitzungsberichte vor. 

Herr Dr. Alfred Nalepa, Professor am k. k. Staatsgymna¬ 
sium im V. Bezirke in Wien, übersendet eine vorläufige Mit¬ 
theilung über »Neue Gallmilben« (11. Fortsetzung). 

Das w. M. Herr Prof. H. Weidel überreicht drei Arbeiten 
aus dem I. chemischen Universitätslaboratorium in Wien: 

1. »ÜberdieAffinitätsconstantender mehrbasischen 

Säuren und der Ester säuren«, von Dr. R. W e g- 

scheiden 
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2. »Untersuchungen über die Hemipinsäure und die 
Esterbildung«, von Dr. R. Wegscheider. 

3. »Über den Nicotinsäureäthylester und die Über¬ 
führung desselben in ß-Amidopyridin«, von Felix 
Polläk. 

Der Vorsitzende übergibt mit Bezug auf die in der 
Sitzung vom 10. Jänner 1. J. vorgelegte Serie der neuesten 
Mondarbeiten von Herrn Director Dr. L. Weinek in Prag die 
eingelangten Fortsetzungen. 



